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EINE KUNST- UND WEIHESTÄTTE IM TESSIN 37

L/NL KUN5T- UND WD/DE5TÄTTD /M TL55/N
Heiter möcht' ich mit dir streifen

Durch die Wälder, ob den Höhn,
Und ich möchte jubelnd rufen :

Welt, wie bist du wunderschön!

Auf in die Ferne, in den Süden, in den Tessin! Dort
lockt eine wunderbare Natur in Bergen, Seen, Blüten-
pracht. Dort stellt aber aucb, für jedes Auge, das Schön-
heit sucht, für jedes Herz, das sich still zum Göttlichen
erheben will, eine Weihestätte, das Geistesgeschenk eines

grossen Künstlers und Künders an die sehnende, an die
lebensfrohe und an die leidende Menschheit. In Locarno
erstand es, dieses «.Sanctnarium Artis L/isarion», seit
August 1927 pilgern die Schönheit- und Freudensucher
dahin und bekannten — in bereits 15 Sprachen des

Besucherbuches — ihre Dankbarkeit und Ergriffenheit.
Und der dies schuf, in zwanzig Jahren genialer Opfer-
bereitschaft für ein Ideal, ist derselbe, der obige Jubel-

verse in seiner «Auferstehung» (irdische Gedichte, 1903)
in die Welt hinausrief. L/isarion, geboren in dem bal-
tischen Norden der weissen Sommernächte, ist seit Jahren
Schweizer, Tessiner, und, wie seine Lebensbahn, ver-
einigt auch sein Lebenswerk den Norden und den Süden,
das Herbe und das Entzückende, das Gewaltige und die
stille Anmut. Wie viele schon vor dieses monumentale
Wandgemälde — eines der grössten der Welt — die
«LT/arioe/t der .Se/i^en» traten, ob Geistliche, ob Arzte,
ob Lehrer, ob Praktiker, ob Mütter, ob junge Mädchen —
allen war es angesichts dieser verklärten V/irklichkeit,
als ob sie «einen Blick in den Himmel getan hätten»,
in eine in den herrlichsten Farben der Natur offenbarte
Seligkeit ohne Schatten, ohne Schwere, ohne Gegen-
sätze. Durch dieses von allen «einzigartig» genannte
Werk hat Locarno eine Sehenswürdigkeit und einen
Vorzug ohnegleichen.

Die

SCHWEIZERISCHE VOLKSBANK
mit ihrem über die ganze Schweiz verbreiteten Netz von
bodenständigen, mit den lokalen Verhältnissen genau ver-
trauten Niederlassungen, ist in der Lage, jedes Vorschußgesuch
oder Anlagebegehren fachgemäß und individuell zu behandeln.

Sie stellt ihre 60-jährige Erfahrung zu Ihrer Verfügung.
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Präzisgezogene Materialien in Eisen und Stahl, aller Profile, für Ma-
schinenbau, Schraubenfabrikation und Fassondreherei

Transmissionswellen Bandeisen und Bandstahl, kaltgewalzt
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In allen bessern Sportgeschäften erhältlich

Golf- und Tennis-
Ballen

Offizieller Ball der Schweiz. Tennis-Association für die
Internationalen und nationale n Tennis-Tournements 1928
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